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Letzter e Abkür z u n g bezei c h n et d as bi ol a-
den ori e nti erte R ei c h enseg ment di eser Gesel l -
s c h aft:  „ Li festyl e of h eal t h an d s ustai -
n abi l i ty“.  E s war der H ö h epu n kt des
Mär c hens,  si c h ei n e besser e Wel t z u-

s a m men kaufen z u k ö n nen.  Ü bri g ge-
bl i e ben i st d as besser e Ge wi sse n,  wel -
c h es d ur c h et hi sc h er sc hei n e n de n Ko n-
s u m e ntstan d ( j e mehr,  desto besser
wi r d di e Wel t) .  Oft gepaart war es mi t
Ferti g- E mai l s bei  Be wegu n gs agentu-
r e n,  Wahl kr e u zc h en bei  Gr ü nen u n d
S pen den an p assen de N G Os.  E wi g-
gestri ge wi e di e Gr ü ne n- E ur opapol i ti ker  B ü-
ti k ofer  u n d Gi e gol d ver s u c hen n oc h h e ute,  mi t
i m mer n e ue n Ko mbi n ati o ns an gebote n vo n
Wac hstu m u n d U mwel tsc h utz ( „ Gr een N e w
Deal “)  de n Kapi tal i s mus boc k z u m Ökogärt-
n er z u mac hen.  Das g anze N ac h h al ti g kei t ge-
dö ns r e du zi ert de n Kapi tal i s mus auf ei n et hi -
sc hes Pr o bl e m der Kaufentsc hei d u n g ( vgl .
Ko ni cz,  „ Kapi tal i s mus mi t mensc hl i c h er  Fr a-
tze “ u nter   htt p: //exi t- o nl i n e. or g/textanz 1.
p h p ?tabel l e =aktuel l es &i n dex =1 &pos nr = 
6 5 3) .  „ N ac h h al ti ger Ko ns u m i st ei n Status-
sy mbol  ge wor de n – f ür  di ej e ni gen,  di e es si c h
l ei ste n k ö n n en “.  Mi t U mwel tsc h utz h at das

Offe n bar dä m mert es ei ni g e n Str ate g_i n ne n der Wel tver besser u n g per Wähl e n u n d Ei n kaufe n,  dass 20 Jahr e Be gr ü n u n g des
Kapi tal i s mus i ns Leer e gel auf e n si n d.  Er ge b ni s i st,  „ dass Haus hal t e mi t ni e dri ge m Ei n ko m me n u n d Me nsc he n,  di e se hr s parsa m
u n d ac htsa m mi t i hr e n Di n ge n u mge he n,  oft nac h hal ti g er l e be n al s kons u mfr e u di ge L O H AS“.

al l es k au m n oc h et was z u t u n.  Der Kapi tal i s-
mus h at aus g ute n I deen Br anc hen mi t Pr ofi t-

gi er  ge macht:  Aus Di r e ktver-
mar kterl äden Öko- S u per mär kte,
aus Ökoan bau l an daufkaufe n de
Öko- Gl o bal pl ayer.  Z wei  aktuel l e

B üc h er  aus de m L u d wi g-
Verl ag ( Mü nc hen)  z ei ge n
das Di l e m ma.  Mi t Fri e d-
ri c h Sc h mi dt- Bl eek ( 2 0 1 4,
„ Gr ü ne L ü gen “,  3 0 2 S. ,
1 9, 9 9 €)  u n d de m Ges pan n
Chri sti n e Ax/Fri e dri c h
Hi nter ber ger  ( 2 0 1 3,

„ Wachstu ms wah n “,
3 6 7 S. ,  1 7, 9 9 €) ,  aus de-
r e n B u c h o bi ge Zi tate

sta m men,  bej a m mer n ge n au di ej e ni gen di e
aus bl ei be n de Tr en d wen de,  di e vor  vi el e n J ah-
r e n s el bst der Be gr ü n u n g des Kapi tal i s mus
das Wort ger edet h aben.  U n d s el bst j etzt
n oc h z ei ge n si e si c h l er nr esi ste nt.  Si e er ken-
n e n z war di e Aussi c htsl osi g kei t der  Wel tr et-
t u n g per  Ko ns u m,  sc hi l der n mi t de utl i c h en
Worte n di e n e gati ven Wi r k u n ge n,  aber ver-
bl ei be n mi t i hr e n Vor sc hl ägen ge n au auf de m
al te n Pfad:  Vor sc hri fte n f ür  ö k ol o gi sc her e

Pr od u kte u n d U mwel tr ettu n g d ur c h tec h ni -
sc h e I n n ovati o n.  Das Sel bstbesti m mu n gs-
r ec ht der  Mensc hen,  der e n U nter dr ü c ku n g
bi s Vertr ei b u n g per  br utal er,  staatl i c h er
Macht di e r ü c ksi c htsl ose Aus be utu n g vo n
Mensc h u n d N atur er st mögl i c h mac ht,  wi r d
mi t kei n e m Wort er wäh nt.  Stattdessen fi n den
si c h abs ur de P h antasi e n,  d ass der  Staat
ni c hts an der es sei  al s di e Me n ge der  Men-
sc h en i n i h m us w.  Mi t n ac h h al ti g ei n gekauf-
te n To maten auf de n Au gen l ässt si c h di e
Wel t aber ni c ht r etten.  Ei ge ntl i c h h atte n di e
Autor _i n nen das au c h kl ar.  Vi el l ei c ht s ol l te n
si e di e er ste H äl fte i hr er  B ü c her n oc h mal  l e-
se n u n d d an n de n Sc hl uss n e u s c hr ei ben.  F ür
al l e gi l t:  Der  Anfan g i st l o h nens wert – d an ac h
kön nen di e Texte al s Absc hr ec ku n g gel te n:
F ür  Mutl osi g kei t,  I n ko nsequ enz u n d Wi der-
s pr ü c hl i c h kei t auf h o he m Ni veau.

P osi ti ver  f or mul i ert es di e „taz “ al s H aus-
u n d H of bl att des Ökobi l d u n gsb ür ger _i n nen-
t u ms u n d Vor r ei ter bei  der  Gl ei c hsc h al t u n g
von U mwel t-  u n d Wi rtsc h aftsr edati o n i n
ei n er  R ezensi o n des B u c hes „ Gr ü n e L ü gen “,
ver öffe ntl i c ht u nter www. taz. de/1/ar c hi v/?
di g =2 0 1 4/0 6/0 6/a0 1 1 6.

Bücher vorgestellt
J an Br edack
Ve gan f ür al l e
( 2 0 1 4,  Pi per  i n
Mü nc hen,
2 5 5 S. ,  1 9, 9 9 €)
Ei n erfol gr ei c h er
Mer cedes- Man a-
ger stei gt aus
u n d wi r d z u m
Veganer.  Das i st
di e Stor y des B u-
c h es.  Si e z ei gt
das L ebe n hi n ei n i n de n B ur n-
Out – u n d de n Weg h er aus i n ei -
n e n e ue L auf bah n.  Di e aber  i st,
kri ti sc h betr ac htet,  g ar  ni c ht s o
an der s:  Wi eder ge ht es u m
Kaufen u n d Ver kaufen,  n ur
dass di e Pr od u ktpal ette ei n e
gänzl i c h an der e i st.  Br edac k
zi e ht mi t s ei n e n E rfahr u n gen
erf ol gr ei c h e Veganl äden auf,
br auc ht wi e der  I n vestor en u n d
fährt mi t de m Auto h er u m,  u m
Fr ust abz u bauen.  Zähl t er  d a-
bei  I nsekten auf der  Wi n d-
sc h utzsc hei be o der  di e Mäuse,
di e bei m Möhr en an bau be-
kä mpft wer den ?) .  Das B u c h
d ürfte f ür  p ol i ti s c h e n gagi erte
Ti er r ec htl er _i n n en wi c hti g s ei n
– al s War n u n g,  dass d as Ge-
s pe nst des Kapi tal i s mus ü ber al l
l au ert u n d al l es sc hl u c kt,  was
mensc h ni c ht akti v e ntr ei ßt.

H ans Thi e
Rotes Gr ü n
( 2 0 1 3,  VS A i n H a m-
b ur g,  1 7 3 S. ,  1 6, 8 0 €)
Di e i m mer n eol i ber al er
abgehen den B ü n d-
ni s 9 0/ Gr ü nen mi t i h-
r e m gr ü n gefär bte n Ka-
pi tal i s mus u n d n e uen
Wi rtsc h afts aufsc h wü n-

ge n aus Öko- H an d r ufe n
Kri ti ker _i n n en auf de n
Pl an.  Di e ver s u c he n,
de m Wachstu ms wah n

der e h e mal i ge n Wac hstu mgeg-
ner _i n n en et was e ntgegenz u-
setzen.  Das gesc hi e ht aus u n-
ter sc hi e dl i c h e n Ri c htu n gen
H ans Thi e ver s u c ht si c h al s
s anfter  S ozi al i st u n d be-
sc hr ei bt,  mi t u nter  f ast r o man-
h aft,  mögl i c h e Aus wege aus der
zer stör eri sc h en Wel t des Kapi -
tal i s mus.  Sc h arfe H er r sc h afts-
an al yti k fe hl t de m B uc h al l er -
di n gs – u n d s o mi t au c h ei n e
Ant wort auf di e Fr age,  was ei -
ge ntl i c h der  Antri e b sei n s ol l ,
di e Ver h äl tni sse z u än der n.

Stefan E n gel
Katastr op he nal ar m
( 2 0 1 4,  Verl ag N euer Weg i n
Esse n,  3 3 2 S. ,  1 7, 5 0 €)
Der Autor i st C h ef der  M L P D,
al s o ei n er  str e n g mar xi sti sc h

wel tpol i ti ke n bei  N G Os ( fr ü h er
n oc h pr ofan al s Ver bän de be-
zei c h net)  u n d R egi er e n den.  I m
Mi ttel p u n kt ste ht di e An n ähe-

r u n g an mar kt wi rtsc h aftl i c h e
Konze pte i m L aufe der  9 0er
J ahr e.  Der  Autor besc hr ei bt
den Wan del  a m Bei s pi el  der
L uftr ei n h al tepol i ti k u n d z ei gt
di e Pr obl e me auf,  di e mi t di e-
ser  Ver än der u n g ver b u n den
war en u n d si n d.  Di e Kri ti k i st
n ot wen di g,  i m B u c h aber  auf
ei n e mar xi sti sc h e u n d da mi t
r ei n ö ko n o mi sc he Mac htan al y-
se besc hr än kt.  H er r sc h aftsver-
h äl t ni sse ge hen aber  wei ter  u n d
di e i m B u c h be n an nte I dee der
Anei g n u n g statt ei n es Mar kt-
u n d Staats gesc hehens i st mehr
al s Öko n o mi e.  S c h ade au c h,
dass Debatten bei tr äge u n d
Vor sc hl äge,  di e aus u n abh än gi -
ge n u n d B asi si ni ti ati ve n ber ei ts
geko m men si n d ( aber  auf Ab-

l e h n u n g vo n N G Os
u n d R egi er e n den
sti e ßen) ,  i m B u c h
u nter gehen.  Da mi t
s pi el t der  Autor ei n
bi ssc hen sel bst auf
der  Kl avi atur  der
El i te n,  di e er  an-
s o nsten i n l ese ns-
werter  Wei se kri ti -
si ert.

gepr ägten P artei  mi t e h er  mä-
ßi ge n Wahl erf ol ge n.  S ei n er
ko m mu ni sti sc h- r osa Bri l l e
bl ei bt er  i n vi el e n P h asen des
B uc hes tr e u – et wa,  wen n er
ver kü n det,  d ass di e I n d ustri al i -
si er u n g vo n Pr od u kti o n,  E n er-
gi e ge wi n n u n g u n d L an d wi rt-
sc h aft i n der  al te n S o wj etu ni o n
ei n e Vor r ei terf u n kti o n bei m
U mwel tsc h utz gebi l det h ätte,
Stal i n al s o s o et was Äh nl i c h es
wi e ei n Ökohel d ge wesen sei .
Dass di e gi ganti sc hen U ml ei -
tu n gen vo n Fl üsse n ri esi ge
Seen austr oc k nen l i e ße n – kei n
Wort.  Di e Desaster  der  Gr o ßi n-
d ustri al i si er u n g – l ässi g ü ber-
gan gen.  Doc h di ese r eal s ozi a-
l i sti sc h en To maten auf de n Au-
gen mac hen das B u c h ni c ht
si n nl os.  I m Gegentei l :  E n dl i c h
gr ei ft ei n ort h odox- mar xi sti -
sc her  Vor den ker d as Th e ma
U mwel t be her zt auf – u n d das
auc h n oc h mi t Bez u g auf Mar x.
Der sei ,  s o Autor Stefan E n gel ,
n ä ml i c h ger ade der  Mei n u n g
ge wesen,  d as Me nsc h U N D N a-
tur  Obj ekt k api tal i sti sc h er  Aus-
beutu n g z wec ks Pr ofi t maxi -
mi er u n g wär en.  E s s ei  ger ade
ei n Fe hl er  br ei ter  Str ö mu n gen
des Mar xi s mus u n d der  S ozi al -
de mokr ati e,  Mar x hi er  i m mer
fal sc h ver stan de n z u h aben.

E n gel  bel e gt sei n e These mi t
Zi taten vo n Mar x u n d E n gel s,
di e ü ber ze u gen – au c h wen n
i m mer der  Ver dac ht beste ht,
das si c h aus ei n er  der arti ge n
F ül l e vo n Texten,  wi e di e bei -
de n pr od uzi ert h aben,  i m mer
Ar gu mente f ür  mehr er e Si c ht-
wei se n fi n den l asse n.  F ür  de n
Si n n des B u c hes i st d as e gal .  E s
i st z u h offe n,  d ass s o wohl  di e
gr ü n dl i c h e F akten dar stel l u n g
z ur  L age der  U mwel t al s au c h
di e Kri ti k an de n b ür gerl i c h e n
Vor stel l u n gen des U mwel t-
sc h utzes d az u bei tr agen,  d ass
di e I nter esse n vo n Mensc he n
an ei n e m i ns ges a mt g uten L e-
be n z us a m men gedac ht wer-
de n.  De n n bei  di eser  P er s pekti -
ve n f al l e n di e Pr o du kti o nsver-
h äl t ni sse u n d Ar bei ts bedi n g u n-
ge n,  der  S c h utz der  U mwel t
u n d di e Fr agen vo n Fr ei h ei t u n d
Gl ei c h ber ec hti g u n g o h nehi n
z us a m men.

Th o mas B arth
Pol i ti k mi t der
U mwel t
( 2 0 1 4,  Westfäl i -
sc h es Da mpfboot
i n Mü nster,
3 4 6 S. ,  3 6, 9 0 €)
Ei n B u c h ü ber  de n
Wan del  vo n U m-




